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(54) Führung für einen Schiebeflügel

(57) Eine Führung für einen entlang eines Verfahr-
wegs bewegbaren Flügel umfasst zumindest ein Füh-
rungsteil (6, 20). Die Führung umfasst für jedes Füh-
rungsteil (6, 20) jeweils zumindest ein Klemmteil (2), das
eingerichtet ist, entlang der Längserstreckung des Füh-
rungsteils (6, 20) stirnseitig in dieses Führungsteil (6, 20)
eingesetzt zu werden. Das Führungsteil (6, 20) umfasst
zwei zueinander im Wesentlichen parallel verlaufende
Wandabschnitte (21). Sie haben zueinander zumindest
in einem Klemmabschnitt (23) einen Abstand, der gerin-
ger als eine Abmessung des eingesetzten Klemmteils
(2) in eine Richtung entlang des Abstands zwischen den
Wandabschnitten (21) ist. Das Führungsteil (6, 20) um-
fasst einen Führungsabschnitt (24), der gestaltet ist, in
einer Führungsschiene (50) gleitend geführt aufgenom-
men zu werden.

Alternativ umfasst die Führung zumindest ein Füh-
rungsteil (6, 20), das eingerichtet ist, in den Flügel (1)
ortsfest eingesetzt zu werden. Ferner umfasst sie eine
Führungsschiene (40). Das Führungsteil (6, 20) ist ein-
gerichtet, mit der Führungsschiene (40) entlang des Ver-
fahrwegs geführt zu werden. Sie ist eingerichtet, an ei-
nem sich entlang des Verfahrwegs erstreckenden Teil
(5) befestigt bzw. darin eingesetzt zu werden.

Eine Anordnung umfasst zumindest einen derarti-
gen Flügel, der an einem zu führenden Rand eine Auf-
nahmenut (31) aufweist. Die Aufnahmenut (31) ist ge-
staltet, ein Führungsteil (6, 20) mit seinem Klem-
mabschnitt (23) aufzunehmen. Die Aufnahmenut (31)
weist zum Klemmabschnitt (23) solch einen Abstand auf,
dass die Klemmabschnitte (23) aufgrund des Klemmteils
(2) mit der Aufnahmenut (31) verklemmt werden.
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